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Liebe Leserinnen! Liebe Leser!

Schade, eigentlich! Im Sommer 2012 – 
das war zur 100. Ausgabe des Linneser  
Backschießer – hatten wir zehn Gieß-
kannen gespendet, die Friedhofsbe-
nutzern zur freien Verfügung stehen 
sollten. Zwei Stück an jedem der vor-
handenen Ständer. Inzwischen sind  
diese Kannen allesamt verschwunden. 
Nur eine ordnungsgemäß erworbene ist 
noch zu sehen. Kann es wirklich sein, 
dass  die Kannen gestohlen worden 
sind? Wer macht denn sowas?

Vorhanden sind in Linneser Haushalten 
noch mannigfaltige Schätzchen, die gut 
und gerne in ein Heimatmuseum pas-
sen würden. Leider gibt es so ein Muse-
um in Kleinlinden nicht. Am 4. Oktober 
soll deshalb das evangelische Gemein-
dehaus zumindest für einen Nachmittag 
in ein Heimatmuseum verwandelt wer-
den (Näheres auf Seite 7).

Fern der Heimat war ein Linneser An-
fang August unterwegs. Wie aus seinem 
Bericht hervorgeht, musste er dabei ein 
paar ungemütliche Erfahrungen ma-
chen. Blättern Sie um zur Seite 17 …

Im Übrigen hoffen wir, wieder viele in-
teressante Informationen für Sie zusam-
mengetragen zu haben. Viel Spaß beim 
Lesen wünscht Ihnen

Ihr
Backschießer-Team

Annahmeschluss

1.
Dezember
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Wetzlarer Straße 11 • 35398 Gießen-Kleinlinden
Tel.  0641 399 240 36 • Fax  0641 399 240 37
info@zahnarzt-spall.de • www.zahnarzt-spall.de

Öffnungszeiten
Mo., Do. 08:00 – 18:00 Uhr
Di., Fr. 08:00 – 13:00 Uhr
Mi. 08:00 – 19:00 Uhr

Allgemeine Zahnheilkunde
Implantologie • Implantatprothetik

Dr. Thomas Spall Anouk Paparone-Spall

Immer auf dem neuesten Stand 
Wir bilden uns für Ihre Zufriedenheit weiter.

Öffnungszeiten
Montags	 geschlossen
Dienstags + Mittwochs	 9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstags	 9.00 - 19.00 Uhr
Freitags	 9.00 - 18.00 Uhr
Samstags	 9.00 - 15.00 Uhr

ohne

Voranmeldung
Frankfurter Straße 232

35398 Gießen
Tel. 0641 - 2 91 89

www.haarstudioretzep.de



�

Am 08. September 2015 begann für 26 Erstklässler die Schulzeit an der Brüder-
Grimm-Schule in Kleinlinden.
Frau Astrid Fischer (Klasse 1a) und Frau Magdalena Häußler (Klasse 1b) freuen 
sich sehr auf ihre neuen Schülerinnen und Schüler.
Herr Kries, der Schulleiter und Frau Zörb, Klassenlehrerin der Klasse 4a,  be-
grüßten stellvertretend für Frau Bager die Schulanfänger und ihre Familien in der 
Mensa der Schule.
Die Klassen 4a 
und 4b und der 
Schulchor ge-
stalteten die Ein-
schulungsfeier 
mit  Liedern und 
mit der Auffüh-
rung des kleinen 
Theaterstückes 
„Paff, der Zauber-
drache“.
Während die 
Erstklässler ihre 
erste Unterrichts-
stunde verbrach-
ten, bewirtete 
der Förderverein 
der Schule die 
Eltern, Verwand-
ten und Freunde 
mit Kaffee und 
Kuchen.   

Einschulung in der Brüder-Grimm-Schule Kleinlinden



Freibadsaison beendet
Bis zum 6. September konnten die Ba-
degäste in Kleinlinden und Lützellinden 
noch unter freiem Himmel schwim-
men – dann schlossen die Freibäder 
der Stadtwerke Gießen (SWG) bis zur 
nächsten Saison. Anders als im vergan-
genen Jahr hat das Wetter im Sommer 
2015 mitgespielt und Zehntausende Be-
sucher angelockt. Uwe Volbrecht, Bä-
derleitung bei den SWG, freute sich über 
die gute Bilanz: „Bei Sonnenschein und 
heißen Temperaturen haben in Lützel-

linden mehr als 17.700 und in Kleinlin-
den mehr als 18.850 Gäste Abkühlung 
gesucht.“
Zufrieden können die SWG auch mit 
der Besucherzahl im Freibad Ringal-
lee sein. „Nach 83.000 im vergangenen 
Jahr haben wir die Marke von 100.000 
deutlich überschritten“, unterstrich Uwe 
Volbrecht. Die Saison im Freibad Rin-
gallee endete eine Woche später als 
in Kleinlinden und Lützellinden – am  
13. September.

Kleinlinden Markwald  41 06 41/2 25 58
Mo - Fr  8.30 -12.30 Uhr + 14.30 -18.00 Uhr Sa  8.00 -13.00 Uhr An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Gärtnerei Heinschild

Besuchen Sie unsere

30. Adventsausstellung
am 22. November 2015 von 10 - 16 Uhr

Mo - Fr  8.30 -12.30 Uhr · Mo, Di, Do, Fr  14.30 -18.00 Uhr · Sa  8.00 -13.00 Uhr
Mittwochnachmittags und an Sonn- und Feiertagen geschlossen.

Kleinlinden Markwald  41 06 41/2 25 58
Mo - Fr  8.30 -12.30 Uhr + 14.30 -18.00 Uhr Sa  8.00 -13.00 Uhr An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Gärtnerei Heinschild

Besuchen Sie unsere

30. Adventsausstellung
am 22. November 2015 von 10 - 16 Uhr
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„Immer noch … Linneser FrauenGeschichte(n)“
Ein Heimatmuseum gibt 
es in Kleinlinden nicht, 
wohl aber die Linneser 
FrauenGeschichte(n). Im 
Jahr 2004 startete eine 
Gruppe von Frauen – Frau-
en aus zwei Generationen 
– mit ihren Recherchen zur 
Ortsgeschichte. Sie sam-
melte Geschichten und Be-
richte, aus denen bislang 
zwei Bücher entstanden 
sind. Die Themen reich-
ten quer durch alle Be-
reiche – vom Waschtag bis 
zum „Lorbeerduft in Omas  
Küche“, vom Turnverein zum Pflichtjahr. 
Inzwischen gibt es ein drittes Buch der  
Linneser Frauen. Es soll am 4. Okto-
ber im Rahmen einer kleinen Ausstel-
lung vorgestellt werden. Schade nur, 
dass es besagtes Museum nicht gibt, 
denn vieles, was in der Ausstellung ge-
zeigt wird – vom Nähschatullchen über 
Schulhefte bis zu den Utensilien für 

den Frühjahrsputz – würde dort einen  
würdigen Platz erhalten. Gleichwohl er-
öffnet sich die Gelegenheit, mit den Lin-
neser FrauenGeschichte(n) auf eine Zeit-
reise zu gehen. Lassen Sie sich einladen!

4. Oktober 2015, 12 bis 17 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, 

An den Schulgärten 4

Linneser FrauenGeschichte(n)



Hermann Luh GmbH
Parkett · Bodenbeläge · Tapeten · Gardinen

Sonnen- und Insektenschutz

Saarlandstraße 6 · 35398 Gießen - Kleinlinden
Telefon 0641 / 22394 · Telefax 0641 / 24882

E-Mail: hermannluhgmbh@arcor.de
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Zahnarztpraxis Hans Goly 

Konservierende Zahnheilkunde, Prothetik,
Parodontologie, Implantologie & Prophylaxe

Tel.: 0641 – 202 172
Frankfurter Straße 345, Gießen Kleinlinden

Mo, Di und Do 08:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00
Mi und Fr 08:00 – 12:00



Dr.med. Ulrich Sasse

Facharzt für Innere Medizin
Sportmedizin  
Diabetologe DDG
Männerarzt CMI

Spezielles Leistungsspektrum :
Behandlung aller Diabetesformen, Untersuchung und Behandlung  
bei Herz- und Lungenkrankheiten, Diagnostik bei Schlaf- und 
Atmungsstörungen, Sportmedizinische Leistungsdiagnostik, 
Präventionsmedizin, Männermedizin, Reisemedizin

Termine nach Vereinbarung

Telefon 0641: 490221    info@drsasse.de    www.drsasse.de  

35398 Giessen-Kleinl inden,

Bürgermeister-Jung-Weg 17

nuten

info@lojos.de
www.lojos.de

Ludwig-Rinn-Str. 10-16
35452 Heuchelheim

Telefon: (06 41) 960 267
Telefax: (06 41) 960 269

Bücher • Mappen • Prospekte • Broschüren • Plakate 
Kataloge • Geschäftsdrucksachen • Flyer • Leporellos
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Künstlern und Cafés gibt es schon im-
mer eine innige Verbindung, wie Dieter 
Hofmeister, der Vorsitzender des OKB, 
in seiner Begrüßungsrede bemerkte – 
so jetzt auch im Ka-Fee. Die Arbeiten 
sind bis zum Ende des Jahres, zu den 
Öffnungszeiten des Ka-Fees zu sehen.

OKB im Ka-Fee

Kunst in Kleinlinden

Acht Künstler des Oberhes-
sischen Künstlerbundes sind 
mit ausgewählten Arbeiten zu 
Gast im Ka-Fee am Maiplatz. 
Christel Dütge, Katja Ebert-Krü-
dener, Angelika Nette, Maggie 
Thieme, Werner Braun, Dieter 
Hoffmeister, Wennemar Rusti-
ge und Berthold-Josef Zavacz-
ki sind OKB-Künstler aus der 
Kleinlindener „Nachbarschaft“ 
(aus Kleinlinden selbst, Gießen 
und Heuchelheim), die hier ihre 
eher kleinformatigen Arbeiten in einer 
„Petersburger Hängung“ präsentieren. 
Dicht-an-dicht also – so wie das Publi-
kum bei der Eröffnung am letzten Feri-
entag. Neben der Kunst der OKB-Künst-
ler hatte Gastgeberin Sylvie Drahorad zu 
Fingerfood und Sekt geladen. Zwischen 

Ein „Streiter“ für die Integrierte Gesamtschule (IGS) geht

Karl Berges („Kalli“) verlässt die Brüder-
Grimm-Schule nach 15 Jahren Tätigkeit 
und über 37 Jahren Schuldienst. Ange-
fangen hat das Abenteuer mit dem Stu-
dium des Lehramtes für Englisch und 
Gesellschaftslehre in Marburg, dem Re-
ferendariat an der Gesamtschule Gießen- 
Ost - und einer langjährigen schulischen 

Tätigkeit an kaufmännischen und ge-
werblichen Schulen in Dillenburg. In 
dieser Zeit (1980 bis 2001) war Karl 
Berges Mitglied im Bezirkspersonal-
rat der Lehrer. An der BGS war er der 
langjährige Leiter des Hauptschul- und 
Gymnasialzweiges; seit 2010 Stufenleiter 
9/10 an der neu aufzubauenden IGS. In 
dieser Tätigkeit hat Karl Berges sich ve-
hement für die Gestaltung der neu auf-
zubauenden Gesamtschule engagiert 
sowie nachhaltige Spuren hinterlassen 
– und versprochen, dass er uns im USA-
Austausch noch weiterhin erhalten blei-
ben wird. Auf diesem Weg wünscht ihm 
die Schulgemeinde alles Gute für eine 
weitere Zusammenarbeit und den neu-
en „Un“-Ruhestand.	 Bernd Bremer



Es gibt eine Menge Themen, die uns bewegen: Wie soll sich Gießen weiter 
entwickeln und was bedeutet das für Kleinlinden und seine Vereine? Wie kann 
und soll Gießen weiter wachsen? Wie gestalten wir die Zukunft mit immer 
mehr Studierenden und immer mehr Asylsuchenden?
Wie nutzen wir die Chancen, die sich uns bieten, und wie handhaben wir die 
Risiken? Wie wollen wir das Miteinander gestalten? Um diese und weitere 
Themen müssen wir uns kümmern. 

Jahreshauptversammlung
der CDU Kleinlinden 

Am Freitag, den 13. November
um 19 Uhr im Bürgerhaus 

Interessierte sind herzlich willkommen! Martin Schlicksupp 
Vorsitzender 

Dominik Becker 
Stellv. Vorsitzender 

Machen Sie mit! 

www.CDU-Kleinlinden.de

E.-St._Dog-Anz.270x180.indd   1 14.03.11   14:22





Das 5-Sterne Café in Kleinlinden

Dienstag bis Freitag von 10.00 bis 18.30 Uhr

00 bis 18.30 Uhr

Lesungen, Konzerte, Liedermacher, Kulinarische Events …
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Musik in Kleinlinden

„Lebendig“
Jens Krombach, Patrick 
Keil, Christian Schnei-
der und Hannes Kühn 
sind „Lebendig“ - und 
zwar in doppelter Hin-
sicht. Die heimischen 
Musiker sind nämlich 
nicht nur privat und be-
ruflich aktiv, sondern 
haben sich unter dem 
Namen „Lebendig“ zu 
einer der jüngsten hei-
mischen Musikgruppen 
zusammengeschlossen. 

„Lebendig“ hat ihren Ursprung in Allen-
dorf, wo Patrick Keil (28, 2. von links), 
der einzige Linneser unter den Band-
mitgliedern, bis vor Kurzem noch Fuß-
ball spielte. Eine Verletzung zwang ihn 
zu pausieren, und bei dieser Gelegen-
heit ergaben sich einige grundsätzliche 
Überlegungen. So wollte der junge Fa-
milienvater seine berufliche Existenz 
wegen einer Freizeitbeschäftigung, wie 
es der Fußball für ihn war, nicht gefähr-
den. 

Bei „Allendorf rockt!“ standen die Mu-
siker von „Lebendig“ erstmals in dieser 
Formation auf der Bühne. Und weil al-
les so prima funktionierte – die Chemie 
stimmte von Anfang an – schlossen sich 
gleich die nächsten Termine an. Einem 
größeren Publikum stellte sich die Band 
beim Gießener Stadtfest vor. Seither stan-
den Auftritte bei der „Nacht der Keller“ in 
Amöneburg, beim Laubacher Lichterfest 
und beim Altstadtfest in Butzbach auf 
dem Programm. Am 10. Oktober spielt 
„Lebendig“ im Irish Pub in Gießen. Der 
Karten-Vorverkauf hat bereits begonnen. 

„Lebendig“ spielt Coversongs von Tim 
Bendzko, Andreas Bourani, Xavier Na-
idoo und anderen deutschen Interpre-
ten. Künftig sollen auch eigene Kompo-
sitionen hinzukommen. 

Patrick Keil hat übrigens einen lang-
jährigen Bezug zu Kleinlinden. Sein 
Opa Paul Frank war Schwimmmeister 
in Kleinlinden und Enkel Patrick ver-
brachte all seine Sommerferien beim 
Opa im Kleinlindener Freibad. Back-
schießer-Lesern ist Patrick Keil als In-
haber einer Physiotherapiepraxis in 
der Lützellindener Straße bekannt.  
„Lebendig“ geht übrigens auch schon 
auf Tournee. So spielten die Musiker 
bei befreundeten Veranstaltern im ho-
hen Norden der Republik. Es gab Auf-
tritte in Büsum, in Heide und bei den 
Dithmarscher Kohltagen. Nähere Infor-
mation über „Lebendig“ gibt es im Inter-
net unter www.lebendig-musik.de oder 
auf der Facebook-Seite der Gruppe.
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Reisebericht

Die Geschichte von der Milch, die nach Schwarzwälder 
Schinken schmeckte
Reisen wie die Einheimischen. In Kir-
gistan heißt das, es wird aufgesattelt. 
Das traditionell nomadisch lebende Volk 
bewegt sich auf dem Land immer noch 
oft mit einem PS vorwärts. Der Klassi-
ker unter den Touristenaktivitäten ist es 
deswegen, es den Kirgisen gleichzutun. 
Eine persönlich wichtige Erkenntnis des 
dreitägigen Pferdetrekkings: Pferde und 
ich werden nicht mehr die allerdicksten 
Freunde. 
Die Einweisung fiel recht spärlich aus. 
‘Sagt „chew“ und tretet dem Pferd in die 
Seite, wenn es sich bewegen soll; ruft 
„drrrrrrrrrrrr“, wenn ihr anhalten wollt. 
Ein Hinweis zur korrekten Haltung auf 
dem rustikal gepolsterten Sattel wäre 
hilfreicher gewesen. Der Song-Kul See 
auf 3016 Metern Höhe war das Ziel  

unseres ersten Tagesritts. Mit dem ge-
mächlichen Tempo eines eingerittenen 
Touristengauls durchquert man die sanft 
bis stark ansteigende Graslandschaft. 
Befürchtungen, man müsse zäh mit dem 
Pferd um die einzuschlagende Richtung 
und die Fresspausen streiten, erübrigen 
sich schnell. Das Pferd kennt den Weg 
und trottet pflichtbewusst geradeaus.  

Derweil versucht der deutsche Tourist, 
die grandiose Weite der Gegend zu ge-
nießen und sich nicht allzusehr von den 
Schmerzen in Wade, Knie, Steiß und 
unterem Rücken ablenken zu lassen. 

Bei 3400m erreichen die Pferde und 
wir den höchsten Punkt der Etappe. 
Der Grat bietet einen beeindruckenden 
Ausblick auf den dunkelblauen Song-
Kul, der sich spiegelglatt auf 29 Kilo-
metern Länge in die Gebirgslandschaft 
erstreckt. Als wir 90 Minuten später un-
sere Jurten für die Nacht erreicht ha-
ben, liegen 6,5 Stunden auf dem Pfer-
derücken hinter uns. 

Dicker Filzstoff liegt über einem ein-
fachen Holzgerüst – fertig ist die Jurte.  
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Die Viehhirten der Region nutzen sie 
als praktische Unterkunft für die Som-
mermonate, in denen sie ihre Herden 
– meist Pferde, Kühe oder Ziegen – auf 
den Bergwiesen grasen lassen. Seit eini-
gen Jahren stellen allerdings viele Hir-
ten noch eine Jurte mehr auf, in denen 
dann Touristen unterkommen kön-
nen. Das Konzept nennt sich Commu-
nity Based Tourism (CBT), also Touris-
mus in der lokalen Gemeinschaft, und 
ist eine wichtige Einnahmequelle in 
einem Land, das weiterhin vorwiegend 
auf die Erträge aus der Landwirtschaft 
angewiesen ist. Neben dem Filz über 
dem Kopf bekommt man eine warme 
Mahlzeit serviert. Meist eine Art Ein-
topf oder Suppe mit Kartoffeln, Nudeln 
oder Reis sowie einem undefinierbaren 
Stück Fleisch. Dazu Weißbrot und Chai 
– schwarzer Tee mit viel Zucker. Wenn 

man Pech hat, darf man außerdem das 
kirgisische Nationalgetränk kosten: Ku-
mys, vergorene Stutenmilch, die in 
einem großen Holzfass in der Jurte la-
gert und nach Schwarzwälder Schinken 
schmeckt. Nicht immer verträglich für 
westliche Mägen. 
50% unserer 4-köpfigen Reisegruppe 
hatten aus diesem Grund eine ziemlich 
unruhige Nacht und mussten die Pfer-

detour nach Tag zwei für beendet er-
klären. Das Taxi zurück ins Tal blieb 
die alternativlose Alternative. Der Fah-
rer hielt es für eine gute Idee, noch ei-
nen Kumpel mitzubringen, um uns zwei 
und zwei weitere Touristen in seinem 
Lada mitzunehmen. So saßen der Fah-
rer vorne, sein Kumpel quasi auf dem 
Schaltknüppel, eine Passagierin vorne 
rechts und drei männliche Touris über 
1,80m auf der Rückbank mit einem 70l-
Rucksack auf dem Schoß. Nach zehn 
Minuten wurde das erste Mal gehalten, 
um Seewasser zur Kühlung über den 
Motor zu schütten, nach zwanzig Minu-
ten sahen wir Adler, nach 3 1/2 Stun-
den besuchten wir Bekannte des Fah-
rers, nach 5 Stunden fiel der Auspuff 
ab, nach 6 1/2 waren wir im Tal. 
Ein Reisetag in Richtung chinesische 
Grenze kam da sehr gelegen, um die 
Wunden ein wenig zu lecken. Die Pro-
vinzhauptstadt Karakol – etwas kleiner 
als Gießen – ist der ideale Ausgangs-
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punkt für Wanderungen in die Tianshan- 
Gebirgskette. Die Kette schraubt sich 
an der höchsten Stelle fast 7500m nach 
oben. Das Landschaftsbild hat sich völ-
lig verändert. Wo um den Song-Kul See 
sanft mit Gras bewachsene Hügel do-
minierten, ragen hier die felsigen Gipfel 
wie riesige Reißzähne in den Himmel. 
In dieses steinerne Gebiss führte unse-
re 3-tägige Wanderung. Nach dem ers-
ten Tag schlagen wir die Zelte in einem 
Bergtal auf. Etwas Nadelbaumbewuchs, 
ein kleiner See, eine Lichtung, auf der 
die Zelte Platz finden. Gegen die rasch 
einsetzende Kälte zünden die kirgi-
sischen Guides ein Lagerfeuer an. Rus-
sische Volkslieder werden angestimmt. 
Der Sternenhimmel ist unbeschreiblich 
prächtig. Am türkisgrünen Ala-Kul See 
vorbei geht es zum höchsten Punkt des 
Urlaubs auf etwas mehr als 3900m. Der 

Blick reicht zu den Gipfeln der näheren 
Umgebung, die noch mal 100 bis 1300m 
höher liegen. Man fühlt sich sehr klein 
vor diesen Riesen. Die heißen Quellen 
am Ende des Abstiegs sind Ansporn, 
die 1300 Höhenmeter bergab möglichst 
schnell hinter sich zu bringen. 
Man kann sagen, zehn Tage in Kirgistan 
sind eine interessante Erfahrung. Man 
fährt besser nicht hin wegen der Städte, 
die sich in post-sowjetischem Einheits-
grau präsentieren, und auch nicht wegen  

des Essens, das aus praktischen Erwä-
gungen heraus in erster Linie haltbar 
sein und dann erst schmecken muss. 
Man fährt aber unbedingt hin, um grandi-
ose Landschaften bewundern zu können 
und eine teilweise noch recht ursprüng-
liche Nomadenkultur vorzufinden. Al-
les in allem, eine spannende Tour - von 
Pferden und ihrer Milch halte ich mich 
jedoch künftig fern.

Jan Hinterlang



Heide 13
35398 Gießen
Tel.: 0641-54290
Fax. 0641-2503792
Mobil: 0171-3828819

Schrott- und Metallentsorgung · Haushaltsauflösung

Die Toupet- und Zweithaarprofis
Mit Krankenkassenzulassung und Direktabrechnung Ihrer Rezepte

	 21612	 Zum Maiplatz 28	 21612

Wi r � bi eten � qu al i fi zi er ten � un d� pr ei swer ten� I n str u men tal un ter ri cht� für � Jun g� un d� Al t,
Anfän ger � un d� For tgeschri tten e� i n� ge mü tl i ch er � un d� pri vater � At mosph är e.

Fr ank fur ter � Str aße� 357� � � � � � � � � 35398� Gi eßen
www. �ar s- vi oli n o. de� � � � � � � � � � 01 60� - � 99� 84� 56� 85



Lützellindener Str. 6A 
35398 Gießen/Kleinlinden

Tel.:  0641 / 399 78 969
www.GesunderGedanke.de
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Veranstaltungskalender 2015
	 	   Oktober
03.	 12:00	 MGV Arion	 Familientag. Grillhütte Dutenhofen
04.	 11:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Erntedankfest. Familiengottesdienst
04.	12:00-17:00	 Kulturkreis / „Linneser Frauen“	 Ausstellung/Buchpräsentation. Gemeindehaus
07.	 17:30	 Freiwillige Feuerwehr	 Blutspenden/Blutbank
09.	 18:30	 Arbeitsgruppe Orts- und Vereinsarchiv Arbeitstreffen. Bürgerhaus
10.	 15:00	 Obst- und Gartenbauverein	 Herbstkaffee. Gemeindehaus
10.	 ganztägig	 Evangelische Kirchengemeinde	 Ideenkongress „Lust auf Gemeinde“. Messehallen Gi.
11.	 09:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Musikalischer Gottesdienst mit Kirchenchor 
	 	 	 und Posaunenchor. Kirche
11.	 11:00	 Schützenclub Roland	 Reibekuchenfest. Vereinsheim
11.	 16:00	 GV Eintracht	 Jubiläumskonzert. Bürgerhaus 
14.	 20:00	 Ortsbeirat	 Sitzung. Bürgerhaus
14.	 15:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Seniorenabendmahl. Kirche
23.	 19:00	 Schützenclub Roland	 Königsschießen. Vereinsheim

	 	   November
01.	 08:30	 Radfahrervereinigung Kleinlinden	 CTF (Country-Touren-Fahrt). Geführte Touren mit 
	 	 	 dem Mountainbike. Turnhalle Pfingstweide
01.	 09:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Partnerschaftsgottesdienst Ghana mit 
	 	 	 Luthergemeinde in der Kirche Kleinlinden
03.-04.	 ganztägig	 Evangelische Kirchengemeinde	 Plätzchenbacken für den Basar. Gemeindehaus
06.	 18:30	 Arbeitsgruppe Orts- und Vereinsarchiv Arbeitstreffen. Bürgerhaus
06.	 19:30	 CDU Kleinlinden	 Jahreshauptversammlung. Bürgerhaus
07.	 10:00	 BSV	 Pflanzaktion. Erinnerungswäldchen
08.	 09:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Kindersonntag. Beginn im Jugendheim
08.	 18:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Jugendgottesdienst. Kirche
10.-11.	 15:00-18:00
	 	 Evangelische Kirchengemeinde	 Annahme von Flohmarkt- und Bücherspenden 
	 	 	 für den Basar. Gemeindehaus
15.	 11:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Gottesdienst
15.	12:00-17:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Basar. Gemeindehaus, Rote Schule, Jugendheim, 
	 	 	 An den Schulgärten
18.	 20:00	 Ortsbeirat	 Sitzung. Bürgerhaus
18.	 19:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Friedensgebet. Kirche
20.	 19:00	 Kulturkreis/Vereinsgemeinschaft	 Treffen der Vereinsvertreter im Bürgerhaus 
	 	 	 (Terminbesprechung, anschl. Beteiligungsplenum 
	 	 	 750 Jahre Kleinlinden)
21.	 10:00	 TSV Kleinlinden	 Tischtennis-Vereinsmeisterschaften. Turnhalle BGS
21.	 19:00	 MGV Arion	 Ehrenabend. Bürgerhaus
22.	10:00-16:00	 Obst- und Gartenbauverein	 30. Adventsausstellung der Gärtnerei Heinschild
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Die Apfelpresse kommt!

Am Montag, den 5. Oktober 2015 können  
in Kleinlinden am REWE-Markt, Heerweg 16  

Ihre Äpfel zu leckerem Apfelsaft gepresst werden.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit Herrn Will
	 Telefon:	06656/1230 und 1095
	 Email:	info@kelterei-will.de
	 Internet:	www.kelterei-will.de
 
Weitere Informationen auch unter cjk@bsvgiessen.de oder Telefon 0171/21 23 
833 (Christiane Janetzky-Klein) und 0641/2 45 72 (Frieder Lutz)

Wir sind die Mitglieder des „BäumchenSetzVereins“ (BSV) Gießen

22.	 09:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Ewigkeitssonntag. Gottesdienst mit Fürbitte für die 
	 	 	 Verstorbenen des letzten Kirchenjahres, 
	 	 	 mit GV Eintracht
22.	 	 Evangelische Kirchengemeinde 	 Gedenken an die Opfer von Kriegen, Vertreibung und
	 	 und Ortsbeirat	 Gewaltherrschaft und Kranzniederlegung auf dem 
	 	 	 Friedhof
29.	 11:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 1. Advent. Familiengottesdienst
29.	 16:00	 MGV Arion	 Musikalische Abendandacht. 125 Jahre Arion
29.	 15:00	 Radfahrervereinigung Kleinlinden	 Jahresabschlussfeier. Bürgerhaus

	 	   Dezember
02.	 17:30	 Freiwillige Feuerwehr	 Blutspenden/Blutbank
04.	 18:30	 Arbeitsgruppe Orts- und Vereinsarchiv	 Arbeitstreffen. Bürgerhaus
04.	 19:00	 Schützenclub Roland	 Weihnachtsfeier. Vereinsheim
05.	 15:00	 BdV Kleinlinden/Leihgestern	 Adventfeier. Gemeindehaus
06.	 15:00	 GV Harmonie	 Weihnachtsfeier. Bürgerhaus
06.	 09:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Gottesdienst mit anschließenden Besuchen 
08.	 20:00	 FDP Ortsverband	 Weihnachtsfeier. Bürgerhaus
13.	 18:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Ökumenischer Abendgottesdienst
16.	 20:00	 Ortsbeirat	 Sitzung. Bürgerhaus
19.	09:00-13:00	 CDU Kleinlinden	 Weihnachtsstand. REWE
20.	 09:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Gottesdienst m. GV Eintracht
24.	 16:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Heiligabend. Krippenspiel
24.	 18:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Heiligabend. Predigtgottesdienst mit Kirchenchor
24.	 22:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Heiligabend. Christmette im Kerzenlicht
25.	 18:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Weihnachstfest. Gottesdienst mit Posaunenchor
26.	 09:30	 Evangelische Kirchengemeinde	 Weihnachstfest. Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl
31.	 18:00	 Evangelische Kirchengemeinde	 Altjahrsabend. Jahresschlussgottesdienst



Beate Wypchol
Rechtsanwältin

» Familienrecht
» Erbrecht
» Verkehrsrecht
» Beratung auch in 

polnischer Sprache

Jörg Reich
Rechtsanwalt

» Arbeitsrecht
» Bank- u. Kapitalmarktrecht
» Gewerblicher Rechtschutz
» Vertragsrecht
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Mit Recht für Sie da.

Zorn Reich Wypchol Döring
Rechtsanwälte in Sozietät
Wetzlarer Straße 95
35398 Gießen

Telefon: 0641/20 21 21
Telefax: 0641/28 73 0
info@zrwd.de · www.zrwd.de

Vereinbaren Sie jetzt 

einen Beratungstermin

0641/20 21 21
Dominic Döring
Rechtsanwalt

» Mietrecht & Leasing
» Gewerblicher Rechtsschutz
» Urheberrecht
» Medien-, IT-Recht
» Vertragsrecht



Individuelle Begleitung

Jeden Trauerfall individuell begleiten, eine würdvolle
Bestattung ermöglichen, Angehörigen zur Seite stehen
und dabei ganz auf Ihre Anforderung einlassen -
das ist mein Anspruch.

Alle Bestattungsarten
Hausbesuche
Bestattungsvorsorge (kostenfrei)
Tag Nacht - Regional Überregional& &

Galerie, Ausstelunngen, Workshops
Montag bis Donnerstag 15 - 18 Uhr und nach Vereinbarung

Neubau Altbausanierung Energieberatung 

Dipl. Ing. Ulrich Müller 
Bürgermeister Jung Weg 8 

35398 Gießen

seit 25 Jahren Ihr verlässlicher Partner in Gießen und Rhein-Main. 

Telefon:(0641) 25549        mobil: 0171 754 83 18        info@ulrichmueller.net



Gemeinschaftspraxis Kleinlinden Frankfurter Straße 265a 35398 Gießen

Dr. med. Eva Thüringer Claudia Görlich Justine Heusel Döring Kornelia Schaub

Telefon 0641 920 177 www.gemeinschaftspraxis kleinlinden.de

Seit 1. Oktober 2015 ist Frau Kornelia Schaubmit in unserer hausärztlichen Praxis

niedergelassen.

Als Fachärztin für Allgemeinmedizin mit Zusatzbezeichnung Akupunktur und

Tätigkeitsfeld Naturheilverfahren wird Frau Schaub unser bewährtes Diagnose

und Behandlungsspektrum weiterhin kompetent und zuverlässig umsetzen.

Ganzheitliche hausärztliche Familienmedizin

Vorsorgeuntersuchungen Impfungen

Ultraschalluntersuchung des Bauchraumes

EKG Langzeit Blutdruckmessung Langzeit EKG Belastungs EKG

Akupunkturbehandlungen Naturheilkundliche Sprechstunde

Psychosomatische Grundversorgung

Wir freuen uns, die Praxis zukünftig gemeinsam zu führen und heißen Sie
weiterhin herzlich willkommen in unserer Hausarztpraxis!

Erinnerungswäldchen Kleinlinden
Der nächste Pflanztermin ist am  

Samstag, den 7. November 2015 von 10:00 - 13:00 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

Nähere Auskunft bei Christiane Janetzky-Klein unter 
Telefon 0171-212 38 33 oder E-Mail: cjk@bsvgiessen.de.
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Ende Juni hatte die Freiwillige Feuer-
wehr Kleinlinden die Gelegenheit zu-
sammen mit dem THW Gießen einen 
besonderen Ausbildungstag zu ver-
bringen. Da gute Übungsobjekte sehr 
schwer zu finden sind, freuten sich 
die Kameraden einen Tag auf dem 
Übungsgelände des Lahn-Dill Kreises 
in Dillenburg trainieren zu können. Auf 
dem Plan standen neben klassischen 
Übungen auch viele außergewöhnliche 
Themen. Begonnen hat der Tag mit ei-
ner Schaumübung bei einem simulier-
ten Heizöltankbrand.

Danach folgten eine Personenret-
tung von einem Kesselwaggon der Ei-
senbahn, die Verletztenversorgung in 
einem Reisebus, Brandbekämpfung bei 
einem Wohnungsbrand und die Befrei-
ung einer eingeklemmten Person unter 
einem Stadtbus.

Zum Glück kommen solche Unfälle in 
der täglichen Feuerwehrarbeit nicht so 
häufig vor, dennoch kann sich die Frei-
willige Feuerwehr Kleinlinden nicht 
über Arbeitsmangel beklagen. Per Ende 
August mussten die Brandschützer be-
reits zu 125 Einsätzen in diesem Jahr 
ausrücken. Nicht nur deswegen wür-
den sich die Kameraden Ihrer Feuer-
wehr über Zuwachs in der Einsatzab-
teilung sehr freuen. Geben Sie sich 
einen Ruck, jeder der sich fit fühlt und 
im Alter von 17 bis 60 ist kann mitma-
chen. Die nächsten Übungen sind am 
23.09. und 07.10. jeweils um 19.30 Uhr 
am Gerätehaus in der Katzenbach. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Übung macht den Meister



Sie möchten Ihre Immobilie  
verkaufen oder sich den Traum  
eines Eigenheims verwirklichen?

Herr Andreas Lenz 
steht Ihnen gerne zur Verfügung.

* 289 von 292 befragten Kunden  

würden uns weiterempfehlen

Telefon: 0641 93263 - 35 / e-Mail: andreas.lenz@imaxx.de

Im Kundenauftrag suchen wir ...

Einfamilien-, Zweifamilien-, Mehrfamilienhäuser sowie Grundstücke  
in Klein-Linden, Allendorf, Lützellinden und Umgebung.

Sie haben die passende Immobilie?
Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

www.imaxx.de

Immobiliensuche

Andreas Lenz
Immobilienberater

G e m e i nsa m
schwere  weG e 

G eh en

Tel. 0641 51655
Turnstraße 19
35396 Gießen

www.kuemmel-bestattungen.de

Ungewöhnliche Wünsche? 
Auch dafür fi nden wir Wege.
Den Abschied persönlich 

gestalten.



DIE WOHNRAUMSCHAFFER
AUS EINEM KLEINEN HANDWERKSBETRIEB MIT DER LEIDENSCHAFT FÜR 
FLIESEN UND NATURSTEIN IST ÜBER DIE JAHRE EIN UNTERNEHMEN FÜR DEN 
BÄDER- UND INNENAUSBAU GEWACHSEN. ZU UNSEREN LEISTUNGEN ZÄH-
LEN AUSSERDEM BALKON- UND TERASSENARBEITEN, KOMPLETTE BADSANIE-
RUNGEN SOWIE DIE SCHNELLE HILFE BEI WASSERSCHÄDEN. UNSER TEAM, 
BESTEHEND AUS INSGESAMT 25 MITARBEITERN MIT ZWEI BAUINGENIEUREN 
UND MEISTERN, STELLT SICH TÄGLICH UNSEREM ANSPRUCH, NACHHALTIGE 
WOHNWELTEN FÜR UNSERE KUNDEN ZU SCHAFFEN. 
ZUVERLÄSSIG, PARTNERSCHAFTLICH UND MIT HOHER QUALITÄT.
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Mehr als sechs Wochen Hitze und Tro-
ckenheit, dass selbst eingefleischte 
Sonnenanbeter an ihre Grenzen ka-
men. Zwei junge Menschen, Mitglieder 
der Radfahrervereinigung, stellten 
sich der Herausforderung den ersten 
Fahrradtrial-Hessencup in Kleinlinden 
auszutragen. Lukas Welcker und Sönke 
Südbrock sagten sich „jetzt erst Recht“, 
als kritische Stimmen aus den eigenen 
Reihen mit „das schafft ihr nie“ das 
Machbare bezweifelten. Sie schufteten 
sechs Tage bei sengender Hitze jenseits 
der 35 Grad und stellten einen Ham-
mer-Parcours in die Landschaft, dass 
selbst die Besten im Trialsport mit der 
Zunge schnalzten.
Dann kam der Tag, auf den alle hin-
gearbeitet hatten. Und es kam so, wie 
es niemand wollte. Es regnete von früh 
morgens bis lange nach Ende der Ver-
anstaltung. Schirmherr Norbert Herlein 
nahm sein Amt sehr ernst und führte 
standesgemäß einen großen Schirm mit, 
den er aber auch dringend benötigte. 
Immerhin waren bei diesen misslichen 
Verhältnissen 42 Sportlerinnen und 
Sportler am Start. Mit Dauer der Veran-
staltung wurden die Schwierigkeiten im-
mer größer, da der Boden mittlerweile 
aufgeweicht war, die Reifen sich voller 

Erster Fahrradtrial-Hessencup in Kleinlinden
Schlamm setzten und die Hindernisse 
immer glatter wurden, was durchaus 
gefährlich hätte werden können. Die 
riskanten Schwierigkeiten hatten selbst 
die Besten der Szene ausgelassen. Da 
für uns das alles auch Neuland war und 
wir überhaupt nicht wussten, was uns 
erwartet, bekamen wir Hilfe und Un-
terstützung von allen Seiten. Selbst die 
Sportler, die gegeneinander antraten, 
gaben sich gegenseitig Tipps, wie man 
am besten das eine oder andere Hin-
dernis anfährt. An dieser Stelle möch-
ten wir allen Punktrichtern und Knip-
sern für ihren Einsatz Danke sagen. 

Ein besonderes Dankeschön an Herrn 
Erlenbach, der im Vorfeld zweimal aus 
dem südlichen Hessen angereist war 
und die einzelnen Sektionen mitgestal-
tet hat, und an Uli Schröder, der mit 
seinem Equipment dafür sorgte, dass 
kurz nach Ende des Wettkampfes die 
Ergebnisse zur Verfügung standen. Lo-
kalmatador der RV Kleinlinden, Lukas 
Rawer belegte in seiner Klasse einen 
beachtlichen fünften Rang. Man kann 
ihn schon als Talent bezeichnen, denn 
so lange ist er noch gar nicht dabei. 
Sein fleißiges Trainingspensum zahlte 
sich nun aus.
			   Gerd Kloske
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Flohmarkt in der 
Kindertagestätte 
„Märchenland“

11. Oktober 2015 / 14 - 17 Uhr

 Lützellindener Str. 65

Herzlichen Dank!
Die Kindertagesstätte „Märchenland“ 
bedankt sich sehr herzlich für die in 
den vergangenen Monaten eingegan-
genen Spenden. Mit Unterstützung 
eines Elternteils konnten zwei Spiel-
Lkw für den Außenbereich angeschafft 
werden. Die Jagdgenossenschaft Klein-
linden übergab 250 Euro, die zum Kauf 
eines Boxsacks und dazugehöriger 
Boxhandschuhe beitrugen. Der TSV 
Klein-Linden verhalf zur Anschaffung 
eines Basketballkorbs und einiger Bas-
ketbälle. Kita-Leiterin Christa Frank 
freute sich, das Angebot für die Kinder 
mit den Neuanschaffungen erweitern 
zu können.

Liebe Backschießer-Leserin,  
lieber Leser,
auch in der kommenden Saison laden wir Sie 
wieder ins Stadttheater Gießen ein. Wir haben drei verschiedene Stücke für Sie 
ausgewählt, darunter erstmals auch ein Stück aus dem Kinder- und Jugendtheater. 
Bitte beachten Sie die kurzen Anmeldefristen!

„Die zweite Prinzessin“ für Kinder ab 4 Jahren
Sonntag, 18. Oktober 2015, 11.00 Uhr im taT 
mit anschließender Führung (Abdul-M. Kunze)
8,50 € (Erwachsene), 5,50 € (Kinder bis 14 Jahre) inkl. Bearbeitung
Die Führung ist kostenlos.
Anmeldungen bitte bis zum 6. Oktober!

„Frau Müller muss weg“
Freitag, 23. Oktober 2015, 19.30 Uhr 17,00 € (1. Preisgruppe inkl. Bearbeitung)
Anmeldungen bitte bis zum 6. Oktober!

„Im weißen Rössl“
Donnerstag, 10. Dezember 2015, 19.30 Uhr 25,00 € (1. Preisgruppe inkl. Bearbeitung)
Anmeldungen bitte bis zum 15. November!

Anmeldungen bitte unter Telefon 0641 / 25425 oder linneser.backschiesser@t-online.de



Max-Eyth-Straße 10
35394 Gießen

Telefon	 0641 - 22 88 6
eMail	 info@schreinerei-kaminski.de
Web	 www.schreinerei-kaminski.de

• Möbel und Innenausbau

• Türen und Fenster in Holz und Kunststoff

• Rollläden und Insektenschutz

• Sicherheitstechnik

• Reparaturen und Service

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

   Gartenpflege    Steinarbeiten    Teichbau   
 

 
e   n   g   e   l   h   a   r   d   t  
GARTEN UND LANDSCHAFTSBAU 
DIPL. ING. ELISABETH SCHULZ 
Tel. 0641/96 04 53  www.gala-bau-schulz.de 

 

Ihr Fachbetrieb für 
Gartenfreude 
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Aus den Vereinen

Burschenschaft auf Tour

„Schlammbeisers Lahnlust“ erlebten die 
Mitglieder der Burschenschaft „Burgun-
dia“ bei einem Ausflug am 10. Septem-
ber. Klaus Emrech, Erster Vorsitzender des 
Marinevereins, begrüßte die Senioren und 
stand für fachkundige Auskunft zur Verfü-
gung. Seemannslieder vermittelten einen 

Hauch von großer, weiter Welt, auch wenn 
der Blick nur bis zum Gleiberg reichte. Die 
„Lahnlust“ wäre einer Fahrt nach Bombay, 
Rio und Shanghai möglicherweise auch 
nicht so ganz gewachsen gewesen. Zum 
geselligen Ausklang begaben sich die Aus-
flügler in das Restaurant „Lahngenuss“.



        

                                                                            
                                                                          

Die kühle Jahreszeit naht...

wir helfen Ihnen auf dekorative Weise mit Thermostoffen und 
Thermoplissees die Wärme zu bewahren.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Raumausstattung Arnold

In den Gärten 59 | 35398 Gießen - Lützellinden | 06403 - 77 9 66 00 | 
raumausstattung-arnold@t-online.de

Kerstin‘s Reisestube - Ihr Reisebüro vor Ort!

E-Mail: reisestube@reisepreisvergleich.de • Homepage: www.reisestube.reisepreisvergleich.de
Beratung vor Ort mit vorheriger Terminvereinbarung! • Tel. 0641-22 059 • Mobil 0173-83 18 396

Ob Pauschalreise, Hotel, Flug, 
Kreuzfahrten oder sonstiges ...

Alle namhaften Veranstalter sind buchbar!

Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Airpor t Service
        Kurierdienst

  Krankentranspor te
    Gruppenfahr ten

Klimatisier te Fahrzeuge

Frankfur ter Straße 264 35398 Gießen  Handy 0172 - 2058296

Tel. 06 41 - 92 26 00

Mini Car Otto
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In den Gärten 59 | 35398 Gießen - Lützellinden | 06403 - 77 9 66 00 | 
raumausstattung-arnold@t-online.de
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wir helfen Ihnen auf dekorative Weise mit Thermostoffen und 
Thermoplissees die Wärme zu bewahren.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Raumausstattung Arnold

In den Gärten 59 | 35398 Gießen - Lützellinden | 06403 - 77 9 66 00 | 
raumausstattung-arnold@t-online.de
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Jubiläum

125 Jahre Männergesangverein „Arion“

Konzerte
In diesem Jahr hat der Männerchor „Ari-
on“ seinen 125. Geburtstag mit zahl-
reichen Veranstaltungen gefeiert. Das 
Festjahr begann mit einem großen Jubi-
läumskonzert im Bürgerhaus.  Unter der 
Leitung ihres Dirigenten Markus Schopf 
präsentierten sich die Sänger den über 
200 Konzertbesuchern mit einem Pro-
gramm, das von klassischem Männer-
chorgesang aus den Anfangszeiten des 
Traditionschores über alte Schlager bis 
hin zu flotten Interpretationen zeitge-
nössischer Musik keine Wünsche of-
fen ließ. Musikalische Gäste waren die 
Blechbläser des Posaunenchors Kirch-
berg und zwei aus dem Gießener Stadt-
theater bekannte Instrumentalisten, der 
Musiker Ronald Schmiedel und an der 
Geige Tomi Wendt. Neben Informati-
onen sorgte Moderator und Arion-Vor-
sitzender Frank Mohr auch mit Anek-

doten rund um den Jubiläumschor für 
Unterhaltung beim Publikum.  
Musikalisch begrüßten die Sänger ihr 
Publikum mit Waldemar Klinks „Vor-
spruch“. Zuvor hatte bereits der Po-
saunenchor Kirchberg mit Verdis „Tri-
umphmarsch“ den konzertanten Reigen 
instrumental eröffnet. Danach hatten die 
Arion-Sänger tief in ihrer 125-jährigen 
Musikgeschichte gegraben. Frank Mohr 
konnte das erste Lied ankündigen, dass 
die damals gerade neu formierten Sän-
ger bei ihrem ersten öffentlichen Auftritt 
1890 aufgeführt hatten. Das volkstüm-
liche Stück „Hell ins Fenster“ war damals 
wie heute eine schöne musikalische 
Hommage an den aufbrechenden Früh-
ling. Klassisch auch das „Elternhaus“ 
und „Nun ade“, die von Familie, Heimat 
und Natur in damals üblicher Form han-
delten. Der „Ungarische Tanz Nr. 5“ und  
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Sängerfest
Am 27. und 28.06.2015 fand dann in und 
um das Bürgerhaus Kleinlinden das Fest-
jahr seine Fortsetzung Zum Konzertsin-
gen mit 12 Gastvereinen aus Daubrin-
gen, Mainzlar, Watzenborn-Steinberg, 
Leihgestern und Hüttenberg am Samstag  
Abend zeigten sich die Chöre bereits 
in musikalisch bester Verfassung. Am 
Sonntag traten dann weitere 15 Chöre 
aus der Region zu einem Freundschafts-
singen an, welches ebenfalls musika-
lisch keine Wünsche offen ließ.
Bemerkenswert an diesem Festwochen-
ende war, dass an den beiden Tagen 
über 800 Sängerinnen und Sänger dem 
Arion ihre Aufwartung machten. Beide 
Tage fanden ihren zünftigen Abschluss 
im Festzelt, welches im Garten des 
Bürgerhauses für die Bewirtung bereit 
stand. Dort unterhielten die Chorleiter 
Schopf und Purdak sowie die Pianistin 
Marion Riemer die Gäste musikalisch 
mit Akkordeon und steirischer Harmo-
nika.  Der Jubilar „Arion“  hatte beide 
Veranstaltungen mit jeweils 3 Liedern 
schwungvoll eröffnet. Vorsitzender 
Frank Mohr moderierte durch den „Ge-
sangmarathon“.

Chorprojekt : „Adventskonzert“ am 
29.11. in der ev. Kirche, 16.00 Uhr 
zum Jubiläumsabschluss. 

Im September begannen beim „Arion“ 
die Proben für das große Adventskon-
zert. Als besonderes Highlight steht 
die Aufführung einer alpenländischen 
Messe für Männerchor und Harmo-
nika-Orchester auf dem Konzertpro-
gramm. Zum Jubiläum des Chores hat 
die evangelische Kirchengenmeinde 
dem Männerchor eine Motette gestiftet, 
die ebenfalls zur Uraufführung kom-
men soll. Gastsänger zu diesem großen 
Chor-Event sind beim „Arion“ jederzeit 
herzlich willkommen. 

Die Proben finden immer dienstags um 
20.30 Uhr im Bürgerhaus statt. Interes-
senten können bei dem 1. Vorsitzenden 
Frank Mohr unter 0162/6633766 nähere 
Informationen bekommen. Die Sänger 
freuen sich über weitere Mitstreiter bei 
diesem Chorprojekt.
			   Frank Mohr

ein neapolitanisches Ständchen waren 
dann der Wechsel vom deutschen Liedgut 
zur internationalen Musik mit bekannten 
Melodien, interpretiert durch die Solisten 
Schmiedel und Wendt mit ihren Instrumen-
ten. Bildeten noch einmal Männerchor-
Klassiker wie das „Ave Maria der Berge“ 
den chorischen Abschluss, so wechselten 
die Sänger nach der Pause zum Genre der 
Oper. Der „Jägerchor“ aus Webers „Frei-
schütz“ und aus Verdis „Ernani“ mit dem 
Stück „Erhebet das Glas“ waren weitere 
Beispiele des breiten Spektrums des Arion- 
Männerchores. 

Nachdem der Chor mit „Deutschmeister-
Regiments-Marsch“ und die Bläser noch 
einmal mit „Colonel Bogey Marsch“ 
sowie dem Adriano Celentano-Hit „Az-
zurro“ das Publikum unterhalten hat-
ten, blieb dem Arion-Männerchor zum 
Finale die Bühne vorbehalten. Mit dem 
„The lions sleeps tonight“ und der mexi-
kanischen Mambo „Adelita“ verabschie-
deten sie sich nicht ohne eine Zugabe. 
Das Konzert wurde am 18.04. im Kon-
zertsaal des Rathauses in Gießen vor 
über 100 Besuchern wiederholt.



    Bürgermeister-Jung-Weg 17     Bürgermeister-Jung-Weg 17 

    35398 Giessen-Kleinl inden     35398 Giessen-Kleinl inden 

  
  
Dr.med. Klaus Döring Dr.med. Klaus Döring 
Facharzt für Innere MedizinFacharzt für Innere Medizin
mit fächerübergreifendem mit fächerübergreifendem 
SchwerpunktSchwerpunkt

  
  
Tätigkeitsfelder
Prävention / Vorsorge , Atherosklerose-Screening, Herz- und 
Kreislauferkrankungen, Bluthochdruck, Diabetes, Adipositas, 
Männerleiden, Gefäßerkrankungen. 

Tätigkeitsfelder
Prävention / Vorsorge , Atherosklerose-Screening, Herz- und 
Kreislauferkrankungen, Bluthochdruck, Diabetes, Adipositas, 
Männerleiden, Gefäßerkrankungen. 
Erkrankungen von Magen, Darm und inneren Organen Erkrankungen von Magen, Darm und inneren Organen 
Schilddrüsen-, Krebs- und Systemerkrankungen Schilddrüsen-, Krebs- und Systemerkrankungen 
Lungenkrankheiten, Reise- und Sportmedizin Lungenkrankheiten, Reise- und Sportmedizin 
  
Tel.: 0641 / 2501366 Tel.: 0641 / 2501366 
Bestellpraxis. Telefonische Anmeldung.Bestellpraxis. Telefonische Anmeldung.

Ernährungsberatung wirkt
Als Ansprechpartner für kompetente und kranken-
kassenanerkannte Ernährungsberatung sind wir 
auch in Gießen-Kleinlinden für Sie da. 

Wir beraten bei Übergewicht, Diabetes, Fettstoff-
wechselstörungen,  Allergien, Lebensmittelinto-
leranzen und anderen ernährungsmitbedingten 
Erkrankungen.

Am besten gleich anrufen und einen 
kostenfreien Info-Termin zu Ihrer 
Ernährungssituation vereinbaren!

Studio für Ernährungsberatung 
DR. AMBROSIUS®

Dagmar Schopen
Diplom Oecotrophologin
Bürgermeister-Jung-Weg 17
35398 Gießen-Kleinlinden
Tel.: 0641-9 71 92 75

Ich freue mich auf Sie

Ihre Dagmar Schopen

Auch in Gießen-Kleinlinden

d.schopen@dr-ambrosius.de                                          www.dr-ambrosius-giessen.de
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Sehr gute Platzierungen erreichten die 
Kleinlindener Sportschützen Kristina 
Rieck, Eric Kressner und Matthias Blen-
kers beim ISSF Junior-Weltcup in Suhl 

den reißenden Absatz. Nach dem Ab-
bau setzten sich die helfenden Vereins-
mitglieder noch zusammen und ließen 
den Tag gemütlich ausklingen.

Gute Platzierungen für Kleinlindener Schützen
in der Disziplin Target Sprint, einer Ab-
art des Sommerbiathlons. Der erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit, sodass 
der SC Kleinlinden derzeit eine Abtei-
lung für diese beiden Sportarten auf-
baut. Nach intensivem Training trafen 
die drei Kleinlindener bei ihrem ersten 
Start in der neuen Disziplin in Suhl auf 
Athleten aus Japan, Indien, Australien 
und Deutschland. Das Wetter in Suhl 
war den Athleten nicht hold, es regne-
te und weichte den Boden auf. Kristina 
Rieck belegte in der Qualifikation in 
der Damenklasse den 6. Rang und qua-
lifizierte sich für das Finale. Dort be-
stätigte sie trotz eines Sturzes auf dem 
aufgeweichten Boden diese hervorra-
gende Platzierung. In der Herrenklas-
se erreichte Eric Kressner in der Quali 
den 7. Platz. Diesen konnte er im Finale 
nicht halten, wurde letztlich trotz groß-
en Kampfes Elfter. Matthias Blenkers 
belegte den 15. Rang der Herrenklasse. 
Foto von links: Eric Kressner, Kristina 
Rieck, Matthias Blenkers

Sommerfest
Für das diesjährige Sommerfest ließ 
der Verein seine Beziehungen zu Pe-
trus spielen und hatte das schönste 
Wetter. Pünktlich zur Mittagszeit waren 
alle Plätze unter den Pavillons besetzt. 
Zu essen gab es gegrillte Würstchen 
und Steaks sowie eine große Anzahl 
verschiedener selbstgemachter Salate. 
Unser Grillmeister Immo bekam von 
den Gästen ein großes Lob für das 
gut gegrillte Fleisch. Zur Kaffeezeit 
stand ein reichhaltiges Küchenbuffet 
bereit. Alle Kuchen wurden von den 
Frauen des Vereins gebacken. Sie fan-
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Bildnachlese Kirmesfrühschoppen
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 -Markt Lemp
„der freundliche Frische-Markt“
und Getränkemarkt mit großer Auswahl

Kleinlinden, Heerweg 14
Montag - Samstag 07.00 bis 22.00 Uhr

Tel: 0641 -984070    FAX: 0641 -9840722

mit Hessenlotto und RMV

Täglich geöffnet ab 17.00 Uhr, auf Anfrage auch früher.  
Kein Ruhetag!

Frankfurter Str. 257 Tel. 06 41/2 96 28 Fax 0641/2502299

35398 Gießen - Kleinlinden

Die Gaststätte
mit

"echt owerhessischer"

Küche.
Gaststätte

Ab 11. November 2015
bis 31. Januar 2016

traditionelles Gänseessen.
Reservierungen und Vorbestellungen  

nehmen wir gerne entgegen.

Sonntag, 22. November 2015
Glühweinfest im Hof
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Verabschiedung der Abschlussklassen

„Geht nicht – gibt’s nicht“! könnte ein 
Slogan der Brüder-Grimm-Schule in 
Kleinlinden lauten, und zwar nicht nur 
zur erfolgreichen Zeugnisausgabe und 
Verabschiedung des ersten kompletten 
Jahrgangs der immer noch neuen Inte-
grierten Gesamtschule. „Wir freuen uns, 
hier und heute eine beachtliche Zahl 
erfolgreicher Schulabschlüsse mit euch 
feiern zu können“, so Schulleiter Rainer 
Kries am 17. Juni 2015. Verabschiedet 
wurden 77 Schülerinnen und Schüler 
aus den 10. Klassen, 23 davon mit der 
direkten Versetzung in die Klasse 11 
der gymnasialen Oberstufe, 24 mit dem 
Qualifizierenden Realschulabschluss, 
der ebenfalls zum Besuch der gymna-
sialen Oberstufe berechtigt, 26 mit dem 
Realschulabschluss und vier mit dem 
Qualifizierenden Hauptschulabschluss; 
ebenso die Schülerinnen und Schüler 
aus der SchuB-Klasse 9 mit vier Qualifi-
zierenden Hauptschulabschlüssen und 
drei Hauptschulabschlüssen. Auch wur-
den schon vorzeitig Schülerinnen und 
Schüler in Lehrverträge vermittelt.

Besonders viele Schüler konnten in 
diesem Jahr für ihr Engagement in der 
SV und im Schulsanitätsdienst geehrt 
werden. Für den Vorstand des Schul

sanitätsdienstes sind die Sanitäter Jakob 
Ole Bittner I 10C, Adrian Ferber I 10C, 
Lena Schäfer I 10A und Berke Sönmez 
I 9A zu nennen. Als Klassenbeste und 
für besondere Lernleistungen stehen 
stellvertretend: Linda Braun I 10C (No-
tenschnitt 1,4), Bogdan Silvie Babric I 
10A (1,1), Lukas Horvath I 10B (1,3), 
Alexander Heß I 10Ra (2,3), Sara Akra-
wi I 10Rb (1,9) und Davina Eisenhuth 
SchuB 9 (1,6).

Rainer Jeuck, der stellvertretende Schul-
leiter, setzte sich in seiner Abschluss-
rede mit einer verloren gegangenen 
„Nachhaltigkeit“ im Lernen auseinander, 
nämlich dem Verlust, an der Verfolgung 
eines bestimmten Zieles festhalten zu 
können. Der Erwerb von „Schlüssel-
qualifikationen“ wie „fachliche Kompe-
tenz, Zuverlässigkeit und Ehrlichkeit“ 
entsprächen einer Haltung, die für ein 
erfolgreiches Berufsleben bzw. einen 
höheren Schulabschluss unabdingbar 
seien. Eine solche Einstellung werde 
bei einheimischen Firmen und in der 
Wirtschaft immer öfter angemahnt.

Bernd Bremer, Öffentlichkeitsarbeit der 
Brüder-Grimm-Schule







Stadtführungen in Gießen

09. Oktober 2015, 16.00 Uhr
Das Holz- und Technik-Museum

09. Oktober 2015, 19.15 Uhr
(Un)heimliches Gießen
Von Kröten, Kerkern und Kuppelei im alten Gießen

11. Oktober 2015, 10.00 Uhr
Die Jahreszeiten in der Wieseckaue
Das ehemalige Landesgartenschaugelände

11. Oktober 2015, 11.15 Uhr
Sonntagsführung im Botanischen Garten
Wie bereiten sich Pfanzen auf den Winter vor

11. Oktober 2015, 14.00 Uhr
Flugplatz – Fliegerhorst – US-Depot
Gießen letzter „weißer Fleck“ im Stadtgebiet

Weitere Termine und nä-
here Informationen unter  
www.giessen-entdecken.de 
oder bei der Tourist-Infor-
mation der Stadt Gießen, 
Berliner Platz 2, Telefon 
0641 / 306-1890
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Vereinsfest 2015
Das Programm für das Vereinsfest 2015 
des TSV Klein-Linden war vollgepackt 
mit Attraktionen der Abteilungen. Lei-
der war am Tag des Vereinsfestes der 
heißeste Tag in 2015 und so musste das 
Programm gekürzt werden. Das Wetter 
sorgte auch dafür, dass der eine oder 
andere einen Besuch im Schwimmbad 
dem Besuch beim Vereinsfest vorzog.

Begonnen wurde mit Fußball-F-Jugend-
Turnieren. Für Abkühlung sorgten 20 
Wassereimer rund um die Spielfelder, 
die Rasensprenganlage und ein von Ju-
gendleiter Rolf Weis organisierter Pool. 
Carsten Weisbrod hatte das Turnierge-
schehen bestens im Griff. Während es 
lief, begann die Kinder-Olympiade, an 
der fast 100 Kinder teilnahmen und bei 
Spielen wie  „Schwammlauf“ oder Was-
serballon-Weitwurf viel Spaß hatten. 
Zeitgleich konnte das DFB-Abzeichen 
gemacht werden. Nach der Mittags-
pause wurden die Meister, Pokalsieger-
mannschaften und Betreuer geehrt. Son-
derpreise erhielten Hans-Dieter Klein  
für seinen Einsatz im EHF Champions 
League Finale als Zeitnehmer und Max 
Fricke als Ehrenamtssieger des Fußball-
Kreises Gießen. Der Kleinlindener Spit-
zenleichtathlet Issam Ammour zeigte in 
einem Workout Kräftigungs- und Sta-
bilisationsübungen. Danach zeigte die 
Rhönradgruppe um Turnabteilungslei-
terin Melanie Vogel ihr Programm. Die 
Zuschauer in der Pfingstweide waren 
begeistert.

Es folgte die SWG-Talkrunde zum The-
ma Fußball-ID mit Dragoslav „Stepi“ 
Stepanovic. Zeitgleich trainierte die 
Fußball-ID-Mannschaft des TSV Klein-

Linden unter der Leitung ihres Trainers 
Ruben Ebenig. Krönender Abschluss 
des Tages war der Fußball-Ortspokal. 
Es gewann wie im Vorjahr der Fanfa-
renzug Zauberklang vor dem starken 
Team der Handballer und dem Basket-
ball Team I. Auf den Plätzen 4 und 5 
folgten dann das Team Fußball-ID und 
Basketball II. Beim separat ausgetra-
genen 9-Meter-Pokal gewann ebenfalls 
Zauberklang vor dem Team ID.

Gerhard Kerzmann



Pflasterarbeiten

Bepflanzungen 

Teich- und Zaunbau 

Beschneidungen von 
Bäumen und Sträuchern 

Die Firma Germer Gartenpflege und Gartengestaltung 
pflegt nicht nur Ihre Grünanlagen, sondern ist auch auf eine Vielzahl weiterer Arbeiten 
spezialisiert, wie zum Beispiel:

Auch ist es kein Problem für uns, Ihren Garten ganz nach Ihren Wünschen 
neu zu gestalten. Sollten Sie also Fragen oder Probleme rund um Ihren Garten haben, 
kontaktieren Sie uns einfach. Wir helfen Ihnen in allen Lagen.

Inh. Michael Germer        Frankfurter Straße 251        35398 Gießen-Kleinlinden
Tel. 0641/24729      Fax 0641/28250      E-Mail: kontakt@germer-gartenbau.de



Sprachstörungen  ·  Sprechstörungen  ·  Stimmstörungen  ·  Hörstörungen  ·  Kommunikationsstörungen  ·  Schluckstörungen

Bahnhofstraße 20
35582 Dutenhofen
(06 41) 20 91 68 84 
(01 76) 63 22 46 40
www.logopaedie-kreye.de

Bahnhofstraße 20
35582 Dutenhofen

Wo it die 
Schele?

Mit Logopädie raus 
aus dem Sprachdschungel!

Tuk mal!

H-h-hallo!
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Strecke grandios unterwegs, so dass sie 
am Ende über die verdiente Silberme-
daille jubeln konnten.
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Linneser Gesichter

Lena Preuß aus Kleinlinden ist Hessenmeisterin und  
Deutsche Vizemeisterin 2015
Im Juni fanden in Marjoss die Hessen-
meisterschaften im Sommerbiathlon 
statt. Auf der überaus anspruchvollen 
Strecke von 2,5 km lief die Kleinlinde-
nerin im wahrsten Sinne des Wortes 
allen davon und war bei schwierigen 
Lichtverhältnissen am Schießstand mit 0 
Fehlern im Liegendschießen und nur 2 
Fehlern im Stehendanschlag die Beste. 

In der ersten Ferienwoche standen 
die Deutschen Meisterschaften in Ba-
yerisch-Eisenstein auf dem Programm. 
Leider verletzte Lena Preuß sich einige 
Wochen vorher und konnte sich nur 
sehr eingeschränkt vorbereiten. Den-
noch ging sie beim Sprint an den Start 
und konnte mit Platz 8 zufrieden sein.

Die Staffel Hessen 1 mit Lena Preuß 
(Mitte), Marie Hubl und Lilith Grupe 
wurde hinter Bayern 1 Deutscher Vi-
zemeister. Keines der Mädchen leistete 
sich eine Strafrunde. Alle waren auf der 



Holz Jung - für ein schöneres Zuhause
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Unsere Themen:

	Erster Schultag	 	Lebendig

	Heimatmuseum 	Aus den Vereinen

	Kirgisien 	Veranstaltungskalender

„Immer noch ... Linneser FrauenGeschichte(n)“

autorisierter                       
Vertragshändler

Mengin GmbH  Sudetenstr. 22
35440 Linden   06403-7785999

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

www.jacobidach.de · Telefon 06 41/2 23 50

Steildächer
Flachdächer
Metalldächer
Wellplattensanierung
Holzbau
Bauspenglerei
Dachrinnen 
Photovoltaik 
Solaranlagen
Wohnraumdachfenster 
Kaminverkleidungen 

Wir sanieren zum 
Festpreis

Bachweg 30 · 35398 Gießen-Kleinlinden 

Einbau an einem Tag
Kein Wetterrisiko
Zuverlässig planbar
Mehr Infos unter
jacobidach.de

Bitte vereinbaren Sie 

einen persönlichen 

Beratungstermin 

Wir modernisieren Ihr 
altes Dachfenster, 
unabhängig 
von Baujahr, 
Hersteller 
und Größe
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